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Zusammenfassende Stellungnahme 
 
 

a) Die formulierten Ziele für das Jahr 2016 wurden wie folgt erreicht: Alle Ziele wurden er-
reicht. Sowohl die Zahl durchgeführten Maßnahmen als auch die Arbeitskreissitzungen 
haben den Planwert überschritten.  
 

b) Weitere Arbeitsschwerpunkte im Laufe des Haushaltsjahres: Mitarbeit in den hausinter-
nen Projektgruppen Telearbeit, Gesundheitstag und Psychosoziale Gefährdungsbeur-
teilung; Vorplanung einer Genderfortbildung für die Jugendwerkstatt (für 2017) sowie 
Planung der Interkulturellen Frühlingsreihe (Beantragung von Fördermitteln) und Akqui-
se von Unternehmen zur Thematik des Equal Pay Days. 
 
 

c) Die Kennzahlen entwickelten sich wie folgt:  
Eine deutliche Erhöhung (100 %) hat sich im Bereich der geförderten Maßnahmen er-
geben. Dies ist auf den gestiegenen Bekanntheitsgrad der Fördermöglichkeiten durch 
die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Nienburg/Weser zurückzuführen. Hier 
ist die Netzwerkarbeit ausschlaggebend.  
 
 
 
 

d) Die Planansätze bei den Aufwandskonten wurden überschritten: bei den Fortbildungs-
aufwendungen und Reisekosten aus LOGA, da kein entsprechender Ansatz vorlag;  
 
Die Planansätze bei den Aufwandskonten wurden unterschritten: im Bereich der Ge-
schäftsaufwendungen.  
Insgesamt bleibt ein Minderaufwand im Budget von 1890,- € 
 
 

e) Wesentliche Investitionsmaßnahmen im Haushaltsjahr: keine 
 
 

 
 


